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Liebe	Leserinnen	und	Leser!

Getröstet werden Kinder. Und Kinder lassen sich trösten. Bei Jugend-
lichen und Erwachsenen ist das komplizierter. Doch auch sie sehnen 
sich nach Trost in schwierigen Situationen und schweren Zeiten. 

Gott	will	uns	trösten. Dieses Versprechen Gottes aus der Jahreslo-
sung 2016 wird in den Andachten entfaltet. Dazu gehören auch Fra-
gen, die sich beim Nachdenken über den Trost Gottes stellen. Diese 
Fragen bilden die Überschriften für die Rubriken des Andachtshef- 
tes: Was ist Trost? Wie ist Gott? Wie kommt der Trost in die Welt?  
Wahrer oder falscher Trost? Vertrösten oder verändern? Wie können 
wir einander trösten? 

Laut Herkunftswörterbuch bedeutet „Trost”: Durch Zuwendung in-
nere Festigkeit gewinnen. Genau das wünsche ich mir für die hier 
gesammelten Gedanken und Impulse. Dass junge Menschen durch 
die Andachten hören und erleben, wie Gott sich ihnen zuwendet und 
sie dadurch innere Festigkeit gewinnen. 

Ich danke den ehren- und hauptamtlichen Autorinnen und Autoren 
aus dem Evangelischen Jugendwerk in Württemberg für ihre Beiträ-
ge, so dass wieder ein vielfältiges und vielstimmiges Heft mit krea- 
tiven Impulsen für die Jugend- und Gemeindearbeit entstanden ist.

Pfarrer Gottfried Heinzmann
Leiter des EJW

Texte,	Lied	und	weitere	Materialien	zur	Jahreslosung	2016	
können	für	nichtkommerzielle	Zwecke	heruntergeladen	

werden	unter:	www.jahreslosung.net

InTErnET:

+	UnSEr	TIPP	+	UnSEr	TIPP	+	UnSEr	TIPP	+	

Weitere	Impulse	zu	den	Monatssprüchen	gibt	es	
auf	www.99seconds.info:	Jeden	Monat	eine	

99	Sekunden-Andacht	zum	jeweiligen	Monatsspruch!	
Eine	Aktion	von	EJW	und	CVJM.


